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Freunde der Antike!
Im September 1924 ist von Freunden der Antike in Weimar eine Gesellschaft

für antike Kultur gegründet worden, deren Wirken sich auf den
gesamten deutschsprachigen Kulturbereich erstrecken soll.

Die Gesellschaft setzt sich die Aufgabe, neue Wege zu finden, um dem
Menschen unserer Tage die Welt der antiken Kunst und Kultur wieder
zugänglich zu machen. Zugleich will sie als umfassendster Zusammenschluß
aller Freunde der Antike dem längst empfundenen Bedürfnis auch des
weiteren Kreises der Gebildeten nach dauernder und intensiver Berührung mit
dem Geiste und den Schöpfungen des Altertums Nahrung bieten. Sie gibt
daher unter dem Titel «Die Antike» eine sich vorwiegend an diese Kreise
wendende, reich ausgestattete Zeitschrift für die Kunst und Kultur des
klassischen Altertums heraus, die (bereits im 5. Jahrgang) viermal jährlich
erscheint. Die Zeitschrift, die sich der Mitarbeit vieler hervorragender
Forscher der verschiedensten Wissenschaften erfreut, soll zugleich ein Sammelpunkt

werden für die geistige Auseinandersetzung der Gegenwart mit dem
Wesen und Wert der beiden großen Kulturen, die das innere Gefüge der
modernen europäischen Welt tragen.

Als Mitglieder können der Gesellschaft nicht nur Einzelpersonen, sondern
auch Vereine, Körperschaften, Bibliotheken, Schulen u. dgl. beitreten. Der
Jahresbeitrag beträgt M.30.—, er kann auch in vierteljährlichen Teilbeträgen
von M. 7.50 gezahlt werden. Die Zeitschrift wird den Mitgliedern der
Gesellschaft nach Zahlung des Mitgliedsbeitrages geliefert.

Neue Anmeldungen zum Eintritt in die Gesellschaft nimmt die Geschäftsstelle

der Gesellschaft für antike Kultur, Berlin W 10, Genthinerstraße 38,
entgegen.

ËVBOPE
Monatsschrift

Die einzige Zeitschrift Frankreichs von
internat. Bedeutung und Verbreitung

veröffentlicht Beiträge von
Romain Rolland - Maxim Gorki - Miguel de Unamuno - Leonhard
Frank - Georges Duhamel - Charles Vildrac - Jean-Richard Bloch
M. Constatin-Weyer - Heinrich Mann - James Stephens - Alain
Joseph Jolinon — Alfred Polgar — Stefan Zweig — Jean Guehenno
André Chamson - Jean Prévost - Luc Durtain - Jules Supervielle

Albert Schweitzer - Waldo Frank - Sherwood Anderson etc. etc.

Bezugspreise für die Schweiz
Ein Jahr: Fr. 65.—, Sechs Monate: Fr. 35.—

Mit Bezugsrecht von Büchern des Verlages im Werte von Fr. 24.—
Ein Jahr: Fr. 72.—

Probenummern, Prospekte und Bücherverzeichnisse auf Verlangen

LES EDITIONS BIEDER
7, Place St-Snlplce, Paris (VIe)



Die internationale Zeitschrift

BELVEDERE
Monatsschrift für Kunstfreunde u. Sammler

Pro Heft mindestens 30 Seiten Text und 20

ganzseitige Tafeln. Einzelheft RM. 3, Jahrgang RM. 36

Unsere neuerworbene Zeitschrift erscheint nunmehr nach
Gehalt und Gestalt bereichert und sorgfältig hergestellt

in erhöhter Auflage.
Die hervorragendsten Kunstgelehrten und Sammler wie
Bode, Falke, Fiocco, Friedlaender, G. Glück, A. L. Mayer,
Panofsky, Schmarsow, Strzygowsky, Tietze, Voß, Wölff-
lin u.a.m. sind unsere Mitarbeiter. Die wichtigsten Museen,

Sammlungen und Kunsthändler stellen uns ihre
Erwerbungen und Neuentdeckungen unbekannter Objekte zur
Verfügung. Deshalb ist unsere Zeitschrift unentbehrlich für

alle Museen und Institute
alle Kunstgelehrten
alle Kunstsammler
alle Kunsthändler und
alle Antiquare.

AMALTHEA-VERLAG
Zürich • Leipzig • Wien



78 direkt aus der Büchse —
ist Nagomaltor ein
Genuß, dazu aber auch ein
Stärkungsmittel von
höchster Konzentration.

NAGOMALTOR
In besseren Lebensmittel-Geschäften,
Drogerien und Apotheken orhältlich.
NAGO ÖLTEN

Töchterinstitut Schlofc Marschlins (Graubünden)

Voralpine*, erstklassiges Institut bei Landquart. Gediegene
Ausbildung in kleinen Klassen durch diplomierte Lehrkräfte
(Haushalt, Gartenbau, vorzuglicher Sprachunterricht). Wintersport

in den schönsten Skigebieten (Lenzerheide, Arosa,
Klosters). Prospekte und erste Referenzen.

DR. UNDOLT-LECHNER
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MOVADO
229 STAATSPREISE

LA LIGNIÈRE
PhyiikaliBch-diltiach« Kur-

aa«tall d«* Gcnfmc«

- GLAND
(Linia Lauaanne-Gcn!)

Tel. : Gland 7

Nervosität, das größte Hindernis auf Ihrem Lebensweg

verhütet und beseitigt

Elixier oder Tabletten

Es ist das unübertroffene Nervennährmittel

Originalpackung 3.75, sehr vorteilhaft'. Original-Doppelpackung 6.25 in den Apotheken

private NERVENHEILANSTALT wyss
«EGRONDET 1847 MÜNCHENBUCHSEE KANTON BERN
Gosehlossona und offene Abteilung. Alle Formen von Gemüts- und Nervenkrankheiten.
Individuelle Psychotherapie, Arbeitstherapie, Sport Entziehungskuren. Medikamentöse
nd Bäderbehandlung. Moderne Einrichtungen. — Stille, schöne Lage in ländlicher Umgebung.

Eigene Oekononsie. — I. Klasse Fr. 12.—, II. Klasse Fr. 8.—. Näheres durch Prospekte.
Besitzerin: FRAU KL. WYSS-KASTLI. Ärztl. Leitung: Dr. med. H. Schmid u. Dr. med. C. G.Tauber.

Hafer-Biscuits f.Kinder(Wachs-
tum fördernd) und Erwachsene
p. kg. Fr. 4.25; Hafcr-Biscuits,
leicht gesalzen, für Zuckerkranke

p. kg. Fr. 4.15; Mandel-Bis-
cuits - Früchte-Biscuits - Bana-

nen-Biscuits - Eiermalz-Zwieback - Granola (Schrot), dreimal nahrhafter als bestes
Rindfleisch 500 gr. Fr. 1.25; Malz-Granola (Schrot) gegen
Verdauungsstörungen 500 gr. Fr. 2.05; Granola-Mehl für zahnende

Säuglinge 500 gr. Fr. 1.35. Zu beziehen durch
Lebensmittel-Spezialgeschäfte oder durch die Fabrik für
hygienische Nährmittel in Gland am Genfersee, welche
die Verkaufsstellen nachweist.
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